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 Fortl. Nr. 

 

8 
 

Bezeichnung 
 

Lehner Marterl  
 

 

Typ 

 

Gemauerte kapellenartige 

Bildsäule  

Standort 

Am Kellerberg 21 vor dem Haus Lehner nahe der 

Ortseinfahrt von Gaweinstal 

 

„Besitzer“ 

 

Fam. Lehner 

Beschreibung 

Gemauerte, weiß gekalkte kleine Kapelle mit ca. 40° geneigtem ziegelgedecktem Dach von 

quadratischem Grundriß mit etwa 80 cm Seitenlänge und 2,2 m Höhe. Im oberen Teil  

Rundbogennischen zur Aufnahme von Kleinplastiken, Bildern und Inschriften. 

Hauptfoto 

 

                                
Geschichte 

Errichtet 1984 zum Dank für die Genesung des siebenjährigen Sohnes Christoph, nach 

einem schweren Autounfall 1981, von dessen Eltern Leopold & Luise Lehner, nach dem 

Vorbild eines alten romanischen Bildstockes in Kettlasbrunn. Das Kreuz und die Gittertür 

schmiedete Prof. Walfried Huber. 
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Ansicht in der Landschaft  

Detail 
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Detail 
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